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Agenda

August 2014

9.08. Kantonalfinal UBS Kids Cup
LA

12. – 17.08 Europameisterschaft Leichtathletik in Zürich LA

16./17.08. Turnerreise
Fitness

23.08. CH Final UBS Kids Cup Sommer in Zürich LA

28.08. Sponsorenlauf
Haba

September 2014

07.09. Kant. Männerspieltag in Lauperstorf Fitness

12.09. Quer durch Solothurn
LA

12. – 14.09. Gnagizelt an der Chlibi Biberist
Haba

13./14.09. SM Vereinsturnen in Lyss
Turnen

14.09. Kant. Final Jugendspieltag in Recherswil Turnen

19.09. Ressortversammlung
Turnen

19.09. Abendwanderung
Fitness

20./21.09. Turnerfahrt
Turnen

28./29.09. WBK SOTV
Turnen

Oktober 2014

13. – 17.10. Schnupperwoche Biberist aktiv!
alle

31.10. Delegiertenversammlung RTVSU in Subingen

November 2014

22.11 Delegiertenversammlung SOTV in Biberist alle
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Liebe Freunde des Sports

Schon wieder ist ein halbes Jahr wie im 
Fluge vergangen. Wie Ihr seht, geht die 
Zeit rasend schnell vorbei. Also liebe Kol-
leginnen und Kollegen, gönnen wir uns 
doch einen Moment, um uns ein paar Ge-
danken des vergangenen halben Jahres zu 
machen.

Wie viele tolle Vorsätze hatte man sich 
doch anfangs Jahr gestellt! Leider kommt 
es manchmal als man denkt und will. 

Die Prognosen der Wirtschaft haben wie-
der einmal gezeigt, dass man nur einen 
kleinen Teil ernst nehmen darf. Die Zins-
sätze sind stabil geblieben, die Immobi-
lien-blase ist noch nicht zerplatzt und die 
Industrie ist im Wachstum. Wenn man den 
Medien glauben schenkt, könnte man 
meinen uns geht es gut. Trotzdem dürfen 
wir uns nicht in eine gewisse Lethargie 
hinein bewegen, das wäre komplett 
falsch.

Auch die Vereine mussten eine Verände-
rung hinnehmen. Man musste feststellen, 
dass Vereine in spezifischen Sportarten 
alleine nicht mehr vorankommen. Daher 

mussten sich diverse Vereine in der Region 
Solothurn in eine Regionalmannschaft 
umwandeln. Trotz verschiedenen Charak-
teren und Philosophien der Vereine, 
konnte festgestellt werden, dass diese 
sehr gut zusammenarbeiten. Verschiedene 
Länder könnten sich eine Scheibe an die-
ser Zusammenarbeit abschneiden.

Leider gilt dies aber nicht mehr für alle 
Vereinsmitglieder. Heute ist nicht mehr je-
dermann bereit, Kompromisse einzugehen 
und jeder setzt seine Prioritäten anders. 
Man muss auch feststellen, dass nicht 
mehr mit Prioritäten gearbeitet wird, son-
dern dass jedes und alles nur noch 1. Pri-
orität hat. Die Vereinsmitglieder müssen 
sich langsam im Klaren sein, dass ein Ver-
ein nicht nur von einzelnen Personen ge-
führt werden kann. Damit ein Verein funk-
tionieren kann, sollten alle Mitglieder 
mitarbeiten.

Ich denke aber, wenn sich alle ein bisschen 
«zusammenreissen» und jedes Vereins-
mitglied wie eine Familie anerkennt und 
Probleme gelöst werden können, wird der 
soziale Zusammenhalt gewährt bleiben.

Vorwort
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Aber nichts «desto trotz» uns geht es gut 
und wir sehen einer positiven Zukunft ent-
gegen. Biberist aktiv! hat einen hohen 
Stellenwert in der Vereinsgesellschaft er-
halten. Wir arbeiten daran, dass er auch 
noch viele weitere Jahre in der Vereinswelt 
von Biberist erhalten bleiben wird.

Sportlich und privat wünsche ich allen 
eine erfolgreiche Zukunft. 

Marco Digirolamo
Ressortleiter Handball 
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Regionalturnfest in Messen  
vom 13. bis 15. Juni 2014
Bericht: Sophie und Vera Beer, Technische Leiterinnen Jugend im Ressort Turnen

Hinter uns liegen drei erfolgreiche Tage 
in Messen. 

Biberist aktiv! startete am Freitagabend 
im Einzelgeräteturnen und in den Leicht-
athletik-Disziplinen, wobei viele gute 
Resultate erzielt wurden. 

Im Einzelgeräteturnen in der Kategorie 4 
erturnte Salome Schmid den vierten Rang 
knapp vor ihrer Kollegin Virag Kalotay, 
die Fünfte wurde. Jens Hubler erturnte in 
der Kategorie 5 den dritten Rang.

Die Leichtathleten räumten ab, gleich 
fünf erste Plätze, einen zweiten und ei-
nen dritten Platz machen stolz. Die Ge-
schwister Alexandra und Daniel Beer 
wurden beide Regionalmeister! Bei den 
Junioren gewann Cyrill Fricker vor seinem 
Teamkollegen Stefan Weyeneth. In der 
Jugend A wurde Jonas Müller Dritter.

Mit diesen guten Einzelleistungen über-
rascht nicht, dass Biberist aktiv! auch bei 
den Mannschaften überzeugen konnte. 
Bei den Frauen standen Alexandra Beer, 
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Doris Felder und Anja von Stokar zu-
oberst auf dem Podium. Bei den Män-
nern durften Daniel Beer, Cyril Fricker, Eric 
Galli und Matthias Geisser den Pokal mit 
nach Hause nehmen.

Früh am Samstagmorgen trafen sich die 
Leichtathleten und die Aktiven. Gemein-
sam starteten sie in einem dreiteiligen 
Vereinswettkampf. Trotz verletzungsbe-
dingter Ausfälle auf Seiten der Leichtath-
leten erreichte Biberist aktiv! knapp die 
erste Stärkeklasse. 

Den Start machten die Leichtathleten mit 
dem Wurf und dem Weitsprung. Kurz darauf 
wurde ein Gymnastik Grossfeld Programm 

gezeigt, das Dank tat-
kräftigem Anfeuern 
der Gruppe «Gym Fit 
Mixed» super gelang. 
Weiter ging es mit der 
Pendelstafette und 
der Gerätekombina-
tion. Im 800 Meter, 
Hochsprung und Ku-
gelstossen zeigten 
die Mitglieder von 
Biberist aktiv! was 
sie können. Zum 
Schluss trotzte eine 
kleine Gruppe der 
Aktiven und eine gro-
sse Gruppe Gym Fit 
Mixed dem heftigen 
Wind, der die Bälle 

während des Fachtests Allround in alle 
Richtungen zu verwehen drohte.

An der Rangverkündigung wurden die 
Mitglieder von Biberist aktiv! für die An-
strengungen belohnt. Im Gymnastik 
Grossfeld unter der Leitung von Claudia 
Kaufmann und Susanne Kaiser wurde 
Biberist aktiv! mit einer Note von 9.13 
Regionalmeister, dabei wurde die Kon-
kurrenz um Längen geschlagen. Mit die-
ser Gesamtleistung wurde Biberist aktiv! 
in der ersten Stärkeklasse mit 26.37 
Punkten Dritte.

Die Männer und Frauen der Gruppe 
Mixed, mit vielen neuen Gesichtern, wur-
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den mit ihrem Fachtest ausgezeichnete 
Zweite. 

Die Jungend reiste am Sonntagmorgen 
früh nach Messen, um ihren 3-teiligen 
Vereinswettkampf und die Pendelstafette 
zu bestreiten.

Sie begannen mit dem Hindernislauf. Da-
bei feuerten sie sich gegenseitig an. Die 
zweite Disziplin war der Unihockey-Par-
cours. Die jungen Athleten führten den 
Unihockeyball geschickt durch den 
schwierigen Parcours. Die dritte Disziplin 
ist die Vorführung auf der Gymnastik-
bühne, bei der die Jugend von Biberist 
aktiv! zu Lion King tanzten. Im 3-teiligen 
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Vereinswettkampf erreichten sie mit ei-
nem Total von 24.47 den 5. Rang. 

Im Jugend Gymnastik Mädchen unter der 
Leitung von Dana und Nina Jäggi wurde 
Biberist aktiv! mit der Note 7.98 Zweite 
in der Disziplin Gymnastik Bühne. 

Am Schluss des Tages gab es eine Pen-
delstafette, wobei sich die zwei Teams 
von Biberist akitv! mit 100 andere duel-
lierten. 

Alles in allem war das RTF Messen ein 
gelungener Anlass für Biberist aktiv!. Wir 
danken allen, die dazu beigetragen ha-
ben und freuen uns bereits auf den 
nächsten Anlass. 
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�Gym Fit Frauen 1
Bericht: Renate Kaiser

Abendverkauf, Criminal 
Minds, Navy CIS, Langeweile, 
herum sitzen…  
all das möchtest du nicht?

Ja,  dann schau doch mal bei uns vorbei. 
Wir sind die Gym-Fit-Frauen von Biberist 
aktiv! und gehen regelmässig am Don-
nerstag in die Turnhalle. 

Dort ist unser Programm sehr abwechs-
lungsreich. Folgendes Material bleibt 
nicht im Schrank:
Badmintonschläger, Tennisball, Medizin-
ball, Matte, Keule, Reif, Rugbyball, Volley-
ball, Langbank, Kasten, Unihockeyschlä-
ger, Hanteln, Malstäbe, Springseil und 
noch vieles mehr.

Es geht auch ohne Material, dann wird 
zu fetziger Musik geturnt, sei es im 
Mambo-, Aerobic- oder Line-Dance-
Schritt.

Bei schönem Wetter in den Sommermo-
naten kann das Turnen auch mal nach 
draussen verlegt werden und es wird 
zum Einlaufen eine Runde gewalkt.
Am Schluss darf natürlich das gemein-
same Spiel nicht fehlen. Kennst du 

Schuh-Hockey, Kegel-Völkerball, Ameri-
kanischer Treffball, Frisbeehandball, Lauf-
ball? Nein, ja dann musst du unbedingt 
mal vorbeischauen.

Wer sich vor der offiziellen Turnstunde 
mit Badminton warmlaufen möchte, 
kann dies in der gleichen Halle tun. Dort 
wird jeweils von 19.30 – 20.15 Uhr Bad-
minton gespielt. 

Unser Jahresprogramm ist vielseitig und 
so findet unsere Turnstunde nicht nur in 
der Bleichematt-Turnhalle statt. Auf dem 
Programm stehen z. B. Minigolf, Velotour, 
Abendwanderung, Weihnachtsmarsch, 
Chästag…

Natürlich darf auch der gemütliche Teil 
nicht fehlen. So lassen wir den Donners-
tagabend bei einem Glas Mineral, Flau-
ders, Panaché oder einem Glas Wein 
gemütlich ausklingen. 

Zusätzlich findet jährlich unser Wander-
weekend Mitte August statt. Wie vielsei-
tig die Schweiz sein kann, erfahren wir 
jeweils auf unserer Wanderung, welche 
jedes Jahr von 2 Turnerinnen organisiert 
wird. Kennst auch du einen schönen Ort 
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der Schweiz und möchtest uns mal dort-
hin entführen? Ja dann komm vorbei, wir 
würden uns freuen. 

Hier noch ein paar Impressionen:

Ja und wer ist «wir»? 

Das Leiterteam besteht aus  

7 Turnerinnen, die abwechslungs-

weise Schwung und neue Ideen in 

die Halle bringen und einer Schar 

von Turnerinnen.

Bist du ca. 25+? Ja dann bist du 

ganz herzlich willkommen!

Donnerstag Badminton 

19.30 – 20.15 Uhr

Turnhalle Bleichematt 2

Donnerstag Gymnastik usw.

20.15 – 22.00 Uhr

Turnhalle Bleichematt 2
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�Leubergcup in Zuzwil
Bericht: Marcel Züllig

17. Mai 2014
Die Aktiv-Gruppe traf sich ausnahms-
weise nicht früh morgens sondern erst 
am späteren Nachmittag. Man könnte 
meinen so sind bestimmt alle pünktlich 
jedoch spielte der Verkehr nicht mit und 
so mussten wir dennoch auf zwei Perso-
nen warten. Dies war nicht so tragisch da 
genügend Zeit eingeplant war um nach 
Zuzwil zu fahren. Dieser Wettkampf 
wurde gewählt um eine erste Standort-
bestimmung einzuholen, dies vor dem 
Hauptevent dem RTF in Messen.

Begonnen wurde mit der Disziplin Gym-
nastik Grossfeld. Beim Einlaufen wurden 
wir etwas kritisch was das Wetter anbe-
langte. Die Wolken sahen düster aus und 
versprachen nichts Gutes. Wir hofften 
dass wir das Programm im Trockenen tur-
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nen können und dem 
war dann auch so. Ab-
gesehen von einem ver-
gessenen Gilet und di-
versen Rosen, welche 
nicht in die Lüfte flogen, 
klappe eigentlich alles. 
Grosse Patzer hatte 
niemand zu beklagen. 
Umso mehr waren wir 
auf die Note gespannt. 
Mehr dazu später.

Als zweites war die Gerätekombination 
an der Reihe. Das Leiterteam war sicht-
lich angespannt, da dieses Programm an 
diesem Wettkampf Premiere feierte. Im 
der Halle klappe noch nicht alles rei-
bungslos, daher war von allen höchste 
Konzentration gefragt. Als ich am Zu-
schauen und Fotografieren war konnte 
ich eine deutliche Steigerung feststellen. 
Daher hofften wir auf eine gute Note.

Als die Noten bekannt waren, konnte das 
gesamte Leiterteam etwas aufatmen. Mit 
einer starken Startnote von 9.05 in der 
Gymnastik Grossfeld reichte es für den 
dritten Platz. Der zweite Platz mit nur 
0.02 Punkten mehr wurde von Subingen 
belegt. Man gratulierte ihnen, jedoch war 
ein kleiner Schimmer von Neid trotzdem 
zu spüren. Umso mehr freuen wir uns 
nun auf eine Revanche im Messen.

Für das Gerätekombinations-Programm 
erhielten wir eine Note von 8.00. Da kann 
man fast sagen diese Note ist wie eine 
gefühlte 9.00. Zum eine hatten wir mit 
diesem Programm Premiere und es sind 
noch nicht ganz alle Ausführungen so ge-
turnt wie gewünscht. Jedoch stimmte 
diese Note das Leiterteam zuversichtlich 
am RTF in Messen eine gute Performance 
hinzulegen, so dass wir uns weiter steigern 
können. Der Grundstein dazu ist gelegt.

Nach absolviertem Wettkampf blieben die 
meisten noch etwas vor Ort, diskutieren 
und beurteilten die geturnten Leistungen. 

Damit nur eine Person an das Steuer 
musste organisierte Dänu ein 18er Busli, 
um diese Reise zu absolvieren. Merci 
Dänu an dieser Stelle für das Organisie-
ren und Fahren! 
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UBS Kids Cup in Biberist  
Bericht: Oliver Steine / Fotos: Carmen Balmer

1. Mai 2014
	
233 Kinder und Jugendliche haben mit 
viel Begeisterung an der lokalen Ausschei-
dung des UBS Kids Cup am Donnerstag, 
1. Mai 2014, in Biberist teilgenommen. In 
den drei Disziplinen 60-Meter-Sprint, 
Weitsprung und Ballweitwurf hat sich der 
Leichtathletik-Nachwuchs auf der Bibe-
rister Bleichematt packende Duelle gelie-
fert. Die beiden Tagessieger Kenza Calvo 
(2169 Punkte, STV Bettlach), sowie Silas 
Seeberger (2021 Punkte, STV Bettlach) 
bewegen sich mit ihrer erreichten Punkt-
zahl schon auf einem hohen Niveau im 
Schweizer Vergleich. Wer sich jedoch von 
den erfolgreichen, jungen Sportlerinnen 
und Sportlern in Biberist für den Kanto-
nalfinal vom 9. August 2014, ebenfalls in 
Biberist, qualifiziert hat, steht noch nicht 
fest. Dazu müssen die Resultate der üb-
rigen Ausscheidungen im Kanton abge-
wartet werden. 

VORANZEIGE 

Den Besten winkt nun die Teil-

nahme am Kantonalfinal.  

Dieser findet am 9. August 2014 

ebenfalls in Biberist statt. 
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�SlowUp 2014
Bericht: Samuel Krämer

Die diesjährige Ausgabe des SlowUp! 
versprach sehr sonniges Wetter und so 
waren auch wir in guter Erwartung auf 
viele Menschen vorbereitet. Nachdem 
der Präsident des Ressort Unihockey am 
Abend zuvor noch Geburtstag feierte, 
waren am Morgen die Abläufe noch nicht 
ganz allen so geläufig wie Sie dies gerne 
gehabt hätten. Mit jedem Sonnenstrahl 
und jedem Kunden am Stand, wurde die 
Laune und damit die Arbeitsmotivation 
grösser. Musste sie aber auch, denn ab 
späterem Vormittag war am Verpfle-
gungsstand Hochbetrieb angesagt. Die 
ersten Teilnehmer hatten Ihre Runde(n) 

gedreht und waren nun hungrig. Da kam 
Ihnen natürlich unser Angebot vom Grill 
entgegen. So lief dieser besagte Grill mit 
Vollgas bis in den späten Nachmittag 
hinein. Manchmal war die Grillplatte fast 
zu klein um alle Wünsche gleichzeitig 
abzudecken. Doch die meisten Besucher 
hatten die nötige Geduld, wenn Ihr Steak 
oder Hamburger noch nicht ganz gar war. 
Dies soll ja an einem Anlass der sich 
SlowUp! nennt auch so sein. Alles in al-
lem wurden an diesem Tag von uns über 
200 Hamburger und Cheeseburger, 250 
Bratwürste sowie 100 Steaks gebraten. 
Dazu lieferte der Läbesgarte Biberist die 
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optimale Ergänzung. Mit den beliebten 
Salaten, sowie Pommes und Chicken 
Nuggets, hatte es für jedes Bedürfnis et-
was dabei. Gestärkt konnten dann die 
Besucher die autofreie Hauptstrasse 
Richtung Bucheggberg oder Solothurn 
unter die grossen und kleinen Räder neh-
men. Natürlich gab es auch den einen 
oder anderen, der sich eine etwas län-
gere Pause gegönnt und die Sonne direkt 
auf dem Quartierplatz im Herzen von 
Biberist genossen hat. An solchen 
SlowUp-Teilnehmern hatten natürlich 

auch die Getränkeverkäufer Freude, die 
den ganzen Tag mit kühlen, klaren, sü-
ssen oder natürlich auch herben Durst
löschern aufgetrumpft haben. Alles in 
allem kann von einem sehr erfolgreichen 
SlowUp 2014 gesprochen werden. Für 
Biberist aktiv!, für die Region, die Men-
schen aber auch für Biberist selbst, dass 
leider doch manchmal ziemlich ausge-
storben wirkt, an diesem Sonntag mit 
einem lebendigen, fröhlichen Fest für alle 
Besucher überzeugt hat. 
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�Jugendspieltag in Recherswil
Bericht: Marcel Züllig

Gersten waren die Aktiven im Einsatz, 
heute ist unsere Jugend an der Reihe. Der 
Treffpunkt war dieses Mal sehr früh am 
Morgen. Um 6.45 Uhr waren wir komplett 
um nach Recherswil zu fahren denn um 
8.00 starteten schon die ersten Wett-
kämpfe. Die kleineren Kinder waren am 
Morgen mit Alaskaball beschäftigt und für 
die etwas älteren war Kastenball an der 
Reihe. Dank des neuen Mixed Teams 
konnten wir die 18 Kinder optimal in drei 
Teams verteilen. Dies konnte man auch 
nach den ersten Spielen an der Zwischen-
rangierung sehen. Diese Zwischenränge 

galt es am Nachmittag zu verteidigen oder 
gar verbessern. Dies gelang allen Teams. 
Die Kleineren gewannen am Nachmittag 
sämtliche Völkerball-Spiele und so konn-
ten diese auf eine Medaille hoffen. So 
ähnlich sah es bei den Mittelstufen-Teams 
im «Ball über die Schnur» aus. Was die 
Leiter freute war jedes gewonnen Spiel 
gegen Subingen, da wir noch eine Rech-
nung vom Vortag offen hatten (siehe Be-
richt zum Turnfest Zuzwil).

Zu den Resultaten: Dies hat es noch nie 
gegeben dass wir in der Rangierung so weit 
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vorne waren und dies noch mit allen Teams. 
Das Mixed-Team Unterstufe erreichte den 
TOP 3. Platz. Das Mittelstufen Mädchen 
Team erreichten den super 4. Platz (es war 
eine knapper Entscheid, es hätte fast für 
den 3. gereicht). Zu guter Letzt landete das 
Mittelstufen Mixed-Team ebenfalls auf dem 
TOP 3. Platz.

Somit haben sich zwei Teams für den Kan-
tonalfinal am 14. September in Recherswil 
qualifiziert. Wir hoffen, dass wir wieder bei 
solch perfekten Bedingungen an den Start 
gehen können und Medaillen nach Hause 
bringen dürfen.

Herzliche Gratulation an alle Team. Ihr 
wart super und eure Leistungen sprechen 
für euch! 1A, TOP, Super. Ich freue mich 
bereits jetzt auf den September. 
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www.biberoptik.ch | Hauptstrasse 30 | Biberist | 032 672 18 54

30 Jahre

Wir nehmen uns Zeit für Sie

einfach luxuriös

Jetzt können Sie einpacken.
Ihre Reise beginnt am einfachsten bei uns.

el travel bleichemattstrasse 35 | biberist | 032 671 17 00 |  www.eltravel.ch | mo – fr 8.30 –12h | 13.30 – 18.30h | sa 8.30 –13h
mittwochnachmittag geschlossen

Inserat_142x48_neural.indd   1 07.01.11   14:22



Unihockey

26

UNIHOCKEY

Saisonabschluss
Bericht: Samuel Krämer

Nun, es hatten sich ein, zwei schlaue 
Köpfe etwas Spezielles einfallen lassen, 
um die anderen Mitglieder vom Uniho-
ckey beim alljährigen Saisonabschluss-
Event überraschen zu können. So viel 
schon vorneweg. Die Location sollte die-
ses Jahr nicht wie gewohnt im Biberister 
Schachen liegen, sondern im Waldzimmer, 
dass zwischen Autobahn und Stadt Solo-
thurn sehr idyllisch (kein Witz) am Wald-
rand gelegen ist. Also machte man sich an 

einem Freitag Abend gegen 21.00 Uhr 
auf den Weg in Richtung Waldzimmer, 
dass mit Brunnen, aus Holz geschnitzten 
Sitzgelegenheiten, Bar und Feuerstelle 
sehr komfortabel ausgerüstet ist. Leider 
hatte Petrus kein Verständnis für die Feier 
unter freiem Himmel, so dass die Organi-
satoren kurzerhand mehrere grosse Ab-
deckblachen über den gesamten Platz 
(inklusive Feuerstelle) spannten. Nur lei-
der haben das nicht alle Mitglieder mit-
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bekommen, sodass sich wohl der eine 
oder andere vom Regen davon abhalten 
liess,  den Weg durch den dunklen Wald 
in Kauf zu nehmen. Diejenigen, die keine 
Wasserscheue zeigten, wurden dann aber 
sehr positiv überrascht! Der gesamte 
Platz war wunderbar trocken, aufgestellte 
Finnenkerzen, sowie das grosse Feuer ver-
liehen dem Ort die nötige Wärme. Spätes-
tens nach einer gelungenen pyrotechni-
schen Einlage mit Gesang wurde allen 
Anwesenden warm ums Herz. Der Abend 
wurde mehrheitlich ums Feuer verbracht, 
bei Grillgut und Bier liess sich die alte Sai-
son nochmals optimal analysieren. Einige 
spannende, lustige und bewegende Mo-
mente kamen an diesem Abend nochmals 
ans Licht des grossen Feuers und der 
Abend wurde gemütlich ausgeklungen, 
sodass nach Mitternacht alle bei mittler-
weile trockenem Wetter zufrieden den 
Heimweg antreten konnten. 
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�Brief an Franz
Biberist, 5.6.2014

Lieber Franz,

«Der Mensch bewegt sich nicht weniger, weil er alt wird.  

Er wird alt, weil er sich weniger bewegt. Also beweg' dich!»

Dieses war Dein Spruch im letzten 

Jahresbericht und auch gleichzeitig 

das Motto für die Sparte «Gesund-

heit». Du hast zusammen mit uns 

abwechslungsreiche, einfallsreiche, 

witzige und anstrengende Turnstun-

den vorbereitet. Ob mit Bällen farbi-

gen Stäben, Sitzkissen, Tennisbällen 

oder Therabändern, die Turnstunden 

waren immer sehr vielseitig, genau 

wie Du auch.
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Auch gesellschaftlich hast Du viel 

dazu beigetragen, sei es mit interes-

santen und spannenden Ausflügen 

oder beim gemütlichen Zusammen-

sitzen nach den Turnstunden. 

Unserem Team wirst Du fehlen – 

Deine Menschlichkeit,  die tolle Ka-

meradschaft aber auch Deine Direkt-

heit und Beharrlichkeit, sowie die 

treffenden Sprüche werden uns oft an 

Dich denken und schmunzeln lassen. 

Wir danken Dir für die gemeinsame 

Zeit.

Das Leiterteam mit allen Turnerinnen 

und Turnern. 
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Gönnereinzug
Bericht: Marcel Züllig

Da das neue Konzept vom letzten Jahr, 
mit Kuchenverkauf und Clown Spiel, 
kam bei den Gönnern sehr gut an. Da-
her entschieden wir uns, diesen Anlass 
am 5. April 2014 zu wiederholen. Die-
ses Jahr wurde der Kuchenstand vor 
dem Migros und das Clown Spiel vor 
dem Coop am gleichen Wochenende 

aufgestellt. An dieser Stelle an Coop 
und Migros ein herzliches Dankeschön 
für ihre Unterstützung.
Was mich immer freut zu sehen ist, wie 
die jungen Turnern/Innen und Gönner 
zusammen ins Gespräch kommen. Er-
fahrungen werden ausgetauscht und es 
wird viel gelacht über schöne Erinnerun-
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gen. Viele der Eltern zeigen ihre Back-
künste in Perfektion für ein super Ku-
chenbuffet. Merci vielmal!
Und auch an alle Gönner/Innen: Wir 
danken euch für eure Grosszügigkeit 

und Unterstützung. Dies spornt das 
Leiterteam immer wieder an, weiter zu 
machen und die Jugend zu fördern. 
Herzlichen Dank. 
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�Kant. Einkampfmeisterschaften 2014
Bericht: Daniel Meier

21./ 23. und 24. Mai 2014
 
64 Medaillen brachte Biberist aktiv! 
Leichtathletik als erfolgreichster Verein 
von den diesjährigen Kantonalen Ein-
kampfmeisterschaften mit nach Hause.

Speziell zu erwähnen ist dabei der Speer-
wurf auf 66.68 m von Lukas von Stokar, 
was neuer Vereinsrekord bedeutet. Mit 
dieser Weite führt er momentan die 
Schweizer Bestenliste an. Ganze 6 Me-
daillen (4 x Gold, 1 x Silber, 1 x Bronze) 
durfte sich Alexandra Beer als erfolg-
reichste Athletin umhängen lassen und 
zeigte damit, dass auch noch einige 
Mehrkampfqualitäten in ihr schlummern.
Ihr Bruder Daniel war mit 3 x Gold und 
1 x Silber der zweiterfolgreichste Biberis-
ter Athlet. Dabei griff er sogar den 
38-jährigen Vereinsrekord im Hoch-
sprung an, indem er die Latte auf 2 m 02 
legen liess. Nach zwei Fehlversuchen und 
anschliessendem Forfait für den Hürden-
lauf (das wäre wohl Gold Nr. 4 gewesen) 
war die Ausbeute dieses Angriffes aller-
dings überschaubar ;-)

Neben den dominierenden Beer-Ge-
schwistern dürfen sich Lisa Zeller, Stefan 

Weyeneth und Lukas von Stokar 1 Jahr 
lang Doppel-Kantonalmeister nennen. 

Weitere Athleten wie Tobias Gnägi, Yves 
Allenspach und Simon Friedli sammelten 
an den diesjährigen Kantonalen einen 
kompletten Medaillensatz. 

Erfreulich waren auch diverse Dreifach-
Siege, welche die Dominanz der Biberister 
zumindest in einzelnen Disziplinen unter-
strichen. Dies gelang den Biberistern in 
der Kategorie U12 M im Weitsprung, bei 
den U14 W über 60 m Hürden, sowie bei 
den Männern im Speerwurf, Weitsprung 
und Hochsprung.

Insgesamt konnten quer durch alle Diszi-
plinen und Kategorien gute Leistungen 
notiert werden. 28 Athletinnen und Ath-
leten ergatterten sich eine Medaille, 12 
davon wurden Kantonalmeisterin oder 
Kantonalmeister. 
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Medaillenspiegel

Gold Silber Bronze

Biberist aktiv! LA 20 25 19
TV Olten 17 12 11
LZ Thierstein 13 12 5
LZ Lostorf 10 19 10
STV Bettlach 9 5 5
STV Welschenrohr 9 4 9
TV Huberstorf 3 3 6
TV Wolfwil 2 3 4
TV Biezwil 1 2  
TV Grenchen 1 1 4
TV Balsthal 1   4
STV Selzach 1   2
TV Luterbach 1    
TSV Kestenholz   2 6
TV Gretzenbach     1
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�Velotour vom 5. Juni 2014
Bericht: Renate Kaiser

Eine schöne, gemütliche Velotour wurde  
auch dieses Jahr wieder von Katrin Mül-
ler organisiert.

19 Frauen waren insgesamt an diesem 
Abend unterwegs. Der grösste Teil startete 
vom Bleichemattschulhaus aus. Andere 
kamen direkt aus ihrer Heimat oder ka-
men etwas später mit dem Velo oder dem 
Auto zum «Boxenstop». Dieser fand im 
Restaurant Stephan in Heinrichswil statt.

Hier wurden wir mit einem feinen Essen 
verwöhnt. Ob Fischknusperli oder Poulet

brust mit diversen Salaten, alle kamen 
auf ihre Kosten.

Zum Abschluss gab’s auf dem Nachhau-
seweg noch einen Kaffee im Restaurant 
Gallier.

Ob mit E-Bikes, Citybikes oder Mountain-
bikes, wir haben den Abend genossen 
und freuen uns bereits jetzt schon auf die 
nächste Velotour. Vielen Dank an Katrin 
für die Velotour 2014 und schon jetzt ein 
grosses Merci für die nächste Tour im 
2015. 
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�Schnäuscht Biberister 2014
Bericht: Oliver Steiner

29. Mai 2014
Tobias Gnägi und Michelle Kaiser heissen die schnellsten Biberister im Jahr 2014. 
Herzliche Gratulation!
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�Titel Titel
Bericht: Hans Muster
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�Volleyballturnier Lüterkofen
Bericht: Dinu Kaiser / Fotos: Dinu Imbach

Die diesjährige Aus-
gabe des Volleyball-
turniers in Lüterkofen 
war wieder eine, die 
fast allen von uns in 
guter Erinnerung 
bleiben wird. Die drei 
(oder besser gesagt 
zweieinhalb) Mann-
schaften von Biberist 
aktiv! haben sich 
sehr unterschiedlich 
geschlagen. 

Bei der Mannschaft 
mit dem Ortsnamen Hessigkofen waren 
Vereinsmitglieder aus der Volleyball-
Truppe vom Mittwoch mit dabei. In der 
Qualifikation haben sie den ersten Platz 
herausgespielt. In der Finalrunde haben 
sie dann den letzten Match verloren.  
«Hessigkofen verstärkt» durfte in diesem 
Jahr den zweiten Rang mit nach Hause 
nehmen. Herzliche Gratulation!

Die GymFitMixed Mannschaft von Dinu 
Imbach wurde in der Vorrunde als zweite 
rangiert und durfte in der Finalrunde um 
den 5 – 8 Rang kämpfen. Hier resultierte 
am Schluss Rang 7. 
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Nicht ganz so gut lief es  
der Mannschaft «Biberist 
Mathis». Letzter Platz in der 
Vorrunde und vorletzter 
Platz nach den Finalspielen 
war die etwas magere Aus-
beute dieser Mannschaft. 
«Wir haben oftmals knapp 
verloren», war ein oft ge-
hörtes Zitat in diesem Zu-
sammenhang. 

Alles in allem waren es sehr gute, faire 
Spiele, die an diesem Mittwoch vor 
Fronleichnam auf den drei Aussenplät-
zen und dem Hallenfeld ausgetragen 
wurden. Die Stimmung an diesem 
Turnier ist immer gut und gewinnen 
ist für (fast) alle Nebensache. 

Der nächste Mittwoch vor Fronleich-
nahm ist auf alle Fälle schon reser-
viert und wir von Biberist aktiv! 
freuen uns, auch nächstes Jahr wie-
der beim Turnier des TV Lüterkofen 
mitmachen zu können. 
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�Auffahrtsturnier 2014
Bericht: Thomas Büttiker

Dies waren die Mannschaften, welche 
am diesjährigen Turnier teilnahmen.  
4 Mannschaften nur? Der erste Eindruck 
liess ein «mageres» Turnier erahnen. Vom 
Anpfiff an jedoch wurde jeder eines Bes-
seren belehrt, zeigten die beiden Equipen 
doch bereits tollen Handballsport. Es 
startete in der Folge ein Turnier unter 
dem Motto:
Qualität vor Quantität!

Die Vorrunde wurde mit 1 × 24 Minuten 
ohne Pause gespielt. Grad richtig, um 
sich warm zu laufen und noch vor der 
Zwischenrunde gewisse Ermüdungser-
scheinungen zu spüren. 

Nach der Zwischenrunde zeichnete sich 
wieder ein Zweikampf Biberist aktiv!  ge-
gen Newcomer Solothurn ab. Lokomotive 
Not und Elend hätte noch das Zünglein 
an der Waage spielen können, jedoch 
verloren sie das «Schicksalsspiel» gegen 
Biberist mit 12 : 15.

– Biberist aktiv!

– Newcomer Solothurn

– Verein für Leibesübungen Spielgemeinschaft Lokomotive Not und Elend

– TV Solothurn (Junioren)

In der Mittagspause konnte jeder Teilneh-
mer sich die Wunden lecken, Kräfte tanken 
und sich den Bauch vollschlagen mit den 
Speisen, die unser zuverlässiges und blitz-
schnelles Küchenteam zubereitete (arbei-
ten am Grill und an der Friteuse kann zu 
rötlichen Färbungen der Haut führen!). 
Eigentlich hätten wir offiziell bis 13.15 Uhr 
Mittagspause angesagt, die Spieler jedoch 
waren dermassen voller Tatendrang, dass 
wir spontan die Ruhephase verkürzten 
und nach kurzer Pause nur den Spielbe-
trieb wieder aufnahmen.

Die Paarungen für die Zwischenrunde 
waren somit:

Newcomer – TV Solothurn und nochmals 
Biberist aktiv! –Lokomotive Not und Eländ.

Die Sieger in diesen Partien qualifizierten 
sich entweder für den kleinen Final  
(3./4. Platz) oder den grossen Final (1./2. 
Platz).
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Die Newcomer kannten mit den Junioren 
des TV Solothurn kein Erbarmen und 
zeigten mit herrlichen Kombinationen 
und Einzelleistungen, wie schön Hand-
ball sein kann. 21 : 11 lautete das klare 
Verdikt.

Biberist schlug Lokomotive Not und 
Elend mit 16 : 12. Ein sehr ausgeglichenes 
Spiel, umkämpft bis kurz vor Schluss, wo 
sich die Routine und Klasse von Biberist 
aktiv! durchsetzten.

In den Finals wurde 2 × 24 Minuten ge-
fightet. Auch wenn sie noch so müde 
waren, zeigen mochte es keiner und so 
erlebten wir wiederum unterhaltsame 
und vor allem spannende Spiele.

TV Solothurn gegen Lokomotive Not und 
Elend 32 : 31. Viele Tore, ein unglaubliches 
Hin und Her und zum Schluss nur ein Tor 
Unterschied. Pech und Glück lagen in die-
ser Partie so nah und die Glücklicheren 
waren für einmal die Spieler vom TV Solo-
thurn. Toll wie sich die Junioren gegen die 
Routinierten Spiele vom Verein für Leibes-
übungen Spielgemeinschaft Lokomotive 
Not und Elend (die bestanden tatsächlich 
darauf, dass der Speaker den VOLLEN Na-
men erwähnt, demgegenüber war und ist 
der Speaker der Meinung, dass man sol-
che Mannschaften gar nicht erst teilneh-
men lassen sollte!) durch.

Newcomer Solothurn gegen Biberist ak-
tiv! die Wiederholung vergangener Final-
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spiele. Gelegenheit für Biberist, wieder 
einmal den Turniersieg verbuchen zu kön-
nen. Die Newcomer lagen jedoch bereits 
bei Halbzeit mit 16 : 12 vorne. Es schien 
eine klare Sache. In der zweiten Halbzeit 
jedoch legte Biberist etwas zu und die 
Newcomer wähnten sich wohl bereits als 
Turniersieger. Spannung bis zum Schluss 
war garantiert und man musste sich tat-
sächlich bereits mit einer 5-minütigen 
Verlängerung befassen. Schlussendlich 
jedoch setzten sich die Solothurner doch 
noch durch und entschieden den tollen 
Final für sich mit 31 : 28.

Das Wetter hielt von Morgen früh bis 
zum Schluss des Turniers. Sonnenbrände 
waren garantiert (traditionell) und die 
Sohlen glühten. Wir können auch dieses 
Jahr wieder von einem tollen Turnier 
sprechen, wo sowohl die Zuschauer wie 
auch die Spieler voll auf ihre Kosten ge-
kommen sind. Jederzeit herrliche Stim-
mung, absolut faire Spiele und keine 
Unfälle. Gutes Essen und genug zu Trin-
ken war eh selbstverständlich.

Ein Dank an alle, welche sich in irgend 
einer Form an diesem Turnier beteiligt 
haben. Sei es mit Aufstellen, Abbauen, 
Bedienen, Spielen oder einfach nur dabei 
gewesen zu sein. Allen ein herzliches 
Dankeschön! 

Die Schlussrangliste:
1. Newcomer Solothurn
2. Biberist aktiv!
3. TV Solothurn 
4. �Verein für Leibesübungen Spielgemeinschaft Lokomotive Not und Elend



43



TURNEN

Turnen

44

�Kant. Nachwuchsmeisterschaften 
im Einzelgeräteturnen
Bericht: Sophie Beer, OK-Präsidentin

26. und 27. April in Biberist

Die kantonalen Nachwuchsmeisterschaf-
ten fanden dieses Jahr erstmals in der 
neuen 3-fach Sporthalle in Biberist 
statt. Diese Halle ist optimal für so 
einen Wettkampf. 

Für die Turner und Turnerinnen von 
Biberist aktiv! war es der erste 
Wettkampf in diesem Jahr. Fol-
gende Turner und Turnerinnen von 
Biberist  aktiv! haben eine Me-
daille oder eine Auszeichnung 
erhalten. Diesen möchte ich noch 
einmal herzlich gratulieren. 

Turner
K1
3. Jon Luca Jampen

K2 
5. Lars Affolter

K3 
1. Kay Lüpold 
2. Janis Kramer

Turnerinnen
K2
29. Larissa Bloch

K3
5. Lara Blaser
24. Annette Agiotis
33. Luna Gasche

K4
6. Salome Schmid
12. Virag Kalotay
20. Gillian Asprion
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An dieser Stelle möchte ich allen Helfer, 
Sponsoren und Gönner danken. Ohne 
eure Unterstützung wäre dieser Anlass 
niemals so reibungslos abgelaufen. Ein 
riesen Dankeschön geht auch an das OK, 
welches mich tatkräftig unterstützt hat. 

Ich hoffe, dass wir bald wieder so einen 
Anlass in Biberist durchführen können. 
Für die Geräteturner und -turnerinnen ist 
ein Heimwettkampf immer ein besonde-
res Vergnügen. 
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Das zahn24arzt-Taxi kann unter
der Nummer 032 685 24 24 geordert werden.
Weitere Informationen zu zahn24arzt finden Sie unter www.zahn24arzt.ch
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�SVM Nationalliga B
Bericht: Daniel Meier

31. Mai 2014
Bereits zum zweiten Mal hintereinander 
starteten die Frauen und die Männer der 
LG Solothurn WEST zusammen in der Na-
tionalliga B der Schweizer Vereinsmeister-
schaften (SVM). Mit einem voll besetzten 
Car traten die motivierten Athletinnen und 
Athleten sowie Betreuer und Kampfrichter 
der Vereine STV Bettlach, STV Selzach, TV 
Olten, LZ Lostorf und Biberist aktiv! die 
Reise nach Genf an. Zahlreiche Änderun-
gen in den Aufstellungen der beiden Teams 
aufgrund diverser Ausfälle zeigten, dass 
das angestrebte Ziel – der Ligaerhalt – ein 
hartes Stück Arbeit sein wird.
Traditionell mit den 4 × 100 m Staffeln be-
gann der Kampf um die Rangpunkte. Die 
Männer erfüllten mit einem dritten Rang 
die Erwartungen, bei den Frauen schei-
terte allerdings die erste Mannschaft mit 
einem Wechselfehler, so dass die junge 
zweite Mannschaft in die Wertung kam.
Bei den Männern sammelten anschliessend 
vor allem die Werfer zahlreiche Rang-
punkte. Lukas von Stokar verpasste im 
Speerwurf mit 63.29 m den Disziplinensieg 
nur um einen winzigen Zentimeter. Zudem 
holte er sich im Diskuswurf mit 40.81 m 
den dritten Rang. Weitere dritte Ränge hol-
ten Fabian Stüdeli mit seinem Vereinsre-

kord im Hochsprung (2.03 m), Daniel Beer 
über 110 m Hürden (15.14 s) sowie Manuel 
Kropf im Kugelstossen (12.20 m).
Bei den Frauen holte Alexandra Beer im 
Weitsprung den dritten Rang (5.31 m), 
Laura Frei im Speerwurf wurde Vierte 
(40.15 m) und Céline Huber plazierte sich 
über 400 m auf dem fünften Rang (58.68 s).
Die zwei Teams der LG Solothurn WEST 
haben alles gegeben, zeigten insgesamt 
gute Leistungen und haben viele persönli-
che Bestleistungen, darunter sogar zwei 
Vereinsrekorde geholt. Trotzdem landeten 
die Frauen auf dem Abstiegsplatz und 
müssen im 2015 die SVM in der National-
liga C bestreiten. Bei den Männern waren 
die Mannschaften in den Zwischenranglis-
ten jeweils sehr nahe beieinander und 
schliesslich entschieden 1��.5 Punkte zu 
Gunsten unserer Männer für den Ligaer-
halt. Schlussendlich konnten wohl auch 
mit einer nötigen Portion Glück die Nach-
barn vom LZ Oberaargau auf den Absteigs-
platz verdrängt werden. Es zeigte sich, 
dass die Männer in Topbesetzung (wie 
letztes Jahr) in der hart umkämpften NLB 
vorne mithalten können, sobald aber meh-
rere Leistungsträger fehlen und das nötige 
Wettkampfglück fehlt (wie dieses Jahr) 
sind sie rasch mitten im Abstiegskampf. 
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�Leitermeeting Ressort Turnen
Bericht: Marcel Züllig

Am Mittwoch dem  
23. April 2014 trafen  
sich die meisten Leiter 
des Ressorts Turnen für 
ein kurzes Treffen auf 
dem Bleichemattareal. 
Der Grund für dieses 
Treffen waren erstens 
kurze Informationen für 
die Zukunft und haupt-
sächlich aber das verteilen der neue Leitershirts. Somit sind neu das Leiter-
team und die Ressortleitung vom Ressort Turnen mit «I'm a  Coach» angeschrieben. 
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Alles Gute!

/// August ///

Frau Käthi Feldmann Steinackerstrasse 18 4573 Lohn-Ammannsegg 09.08.1954
Frau Ursula Kohli Luzernstrasse 17 4556 Aeschi SO 15.08.1944

/// September ///

Frau Bethli Jäggi Rainackerstrasse 27 4562 Biberist 07.09.1934
Herr Heinz Kurth Sonnhaldenstrasse 17 4573 Lohn-Ammannsegg 21.09.1944

/// Oktober ///
Frau Margrit Leuenberger Heilbronnerstrasse 11 4500 Solothurn 01.10.1925
Herr Urs Begert Niesenstrasse 15 4562 Biberist 18.10.1949
Herr Robert Berger Kaiserstrasse 13a 4562 Biberist 20.10.1939
Herr Rudolf Baumann Tulpenweg 6 4562 Biberist 24.10.1929

/// November ///
Frau Dora Brönnimann Dammstrasse 14 4562 Biberist 02.11.1926
Frau Susanne Balmer Solothurnstrasse 10 4562 Biberist 04.11.1944
Frau Edith Allemann Jurastrasse 1 4562 Biberist 08.11.1944
Frau Katharina Maibach Chilchackerstrasse 7 4562 Biberist 09.11.1949
Frau Emmi Maurer Schachenstrasse 5, 

c/o Läbesgarte
4562 Biberist 12.11.1916

Frau Elisabeth Krebs Chilchackerstrasse 11 4562 Biberist 15.11.1944
Herr Hanspeter Moser Waldstrasse 59 4562 Biberist 27.11.1954

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Jubilaren recht herzlich.  
Mögen alle Wünsche in Erfüllung gehen und gute Gesundheit soll  
stets ein treuer Begleiter sein.



P. P.
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